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Kennen Sie Ameca, ein Roboter mit erschreckend realistischer Mimik? Entwickelt hat ihn
das britische Unternehmen Engineering Arts. Das Robotikunternehmen Engineered
Arts hat kürzlich ein Video veröffentlicht, in dem das Team ihren neuen
humanoiden Roboter «Ameca» gefilmt hat. Dass die Forschung keine Grenzen kennt,
sollte bekannt sein.

Die japanische Firma Vanguard Industries bietet einen pelzigen Roboter namens MOFLIN
an, der liebevoll gurrt, sich an Ihre Hand schmiegt und es offensichtlich mag, gestreichelt
zu werden. Und die, von Hongkonger Firma Hanson Robotics entwickelte humanoider
Roboter Sophia, bekam in Saudi Arabien die Staatsbürgerschaft. Was passiert, wenn wir alle
Robotermenschen werden? Nicht möglich, glauben Sie? Klingt wie Science-Fiction-Jargon,
nicht wahr? Alles ist möglich, denn es befindet sich schon seit einiger Zeit in der
Entwicklung und sogar Stephen Hawkings warnte: „Ich bin sicher, dass die Menschen noch
während dieses Jahrhunderts entdecken, wie man sowohl Intelligenz als auch Instinkte wie
Aggression beeinflusst“, schrieb er. „Wenn erst einmal solche Supermenschen auftauchen,
wird es grosse politische Probleme mit „nicht-modifizierten“ Menschen geben, die mit
ersteren nicht Schritt halten können.

https://netzfrauen.org/2021/12/05/roboter-3/#more-74838

Da der Mensch so grausam intelligent ist, wird das kommen. Geniesst also noch das
natürliche Leben so lange es geht und lasst euch nicht unter die Erde piiieeeksen.
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